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Feld W UF W F/O Inhalt 

530 J   F Einheitstitel – Beziehung 

  t N O Titel  

  h J F Zusatz 

  m J F Besetzung im Musikbereich 

  f N F Erscheinungsjahr eines Werkes 

  n J F Zählung 

  o N F Angabe eines Musikarrangements 

  u J F Titel eines Teils/einer Abteilung eines Werkes 

  r J F Tonart 

  s J F Version 

  4 N O GND-Code für Beziehungen 

  5 J F Institution (=ISIL), die das Feld in besonderer Art verwendet (wird 

nicht erfasst) 

  x J F mehrgliedrige Benennung, nachgeordneter Teil (wird nicht erfasst) 

  v J F Bemerkungen, Regelwerk 

  Z N F Zeitliche Gültigkeit  

  9 N O Verknüpfungsnummer  

 

W J/N wiederholbar/nicht wiederholbar   UF Unterfeld (Subfield)   F/O fakultativ/obligatorisch 

 

Inhalt 

 

Das Feld 530 enthält die Einheitstitel von Werken (Satztyp u) in der bevorzugten Namensform, die 

zur beschriebenen Entität in Beziehung stehen. 

 

 

Katalogisierungshilfen 

 

Ein Auswahlindex ist mit F3 hinterlegt. 

 

 

Ausführungsbestimmungen und Beispiele 

UF x (mehrgliedrige Benennung, temporär) wird nicht erfasst (siehe auch Spalte F/O).   

 

 

$4: GND-Code für Beziehungen 
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Welche Einheitstitel von Werken als in Beziehung stehend erfasst werden, richtet sich nach den 

Vorgaben in den Übergangsregeln. In welcher Beziehung der im Feld 530 ausgewiesen Einheitstitel 

eines Werkes zum bevorzugten Namen im Feld 1XX steht, wird über eine Codierung im Unterfeld $4 

erfasst. Die Angabe eines Codes ist obligatorisch. Nach Möglichkeit wird die Art der Beziehung über 

einen spezifischen Code im Unterfeld $4 gekennzeichnet, ist die Art der Beziehung jedoch nicht 

näher bekannt, wird der allgemeine Code „rela“ verwendet. 

 

$4-Codes – vollständige Liste für Feld 530 

Code Beziehung Satztyp Format 

anla Anlass f; u; g VS VF MS MF TS TF 

GS GF GG 

nach Nachfolger u MS MF TS TF 

obal Oberbegriff (allgemein) s  

obpa Oberbegriff partitiv u MS MF TS TF 

rela Relation (allgemein) p; b; f; u; g; s PN PS PF KS KF MS 

MF TS TF VS VF SA 

GS GF GG 

them Thema p; b; f; s; u PN PS PF KS KF SA 

MS MF TS TF 

vbal Verwandter Begriff (allgemein) p; b; f; u; g; s PN PS PF KS KF MS 

MF TS TF VS VF SA 

GS GF GG 

vorg Vorgänger u MS MF TS TF 

vorl Vorlage (literarische u.ä.) u MS MF TS TF 

werk Werk u MS MF TS TF 

 

Beispiele: 

 

Allgemeiner Oberbegriff: 

130 $t Hausbibel 

530 $t Bibel $4 obal $9 (DE-588)... 

 

Literarische, musikalische usw. Vorlage: 

130 $t SimsalaGrimm 

530 $t Kinder- und Hausmärchen $4 vorl $9 (DE-588)... 

530 $t Fernsehsendung $4 obin $9 (DE-588)... 

 

Nachfolger: 

130 $t Publik $h Zeitung 

530 $t Publik-Forum $4 nach $9 (DE-588)... 

548 $a 1946-1971 $4 datj 

679 $a 1968-1971 unter diesem Titel. Nach Einstellung der kirchl. Zeitung, da sie d. Kathol. Kirche 

zu kritisch war, wurde 1972 ein neues unabhängiges Blatt "Publik-Forum" gegründet. 
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Partitiver Oberbegriff: 

130 $t Rotkäppchen 

530 $t Kinder- und Hausmärchen $4 obpa $9 (DE-588)... 

 

130 $t Duisburg-Ruhrort $h Fernsehsendung 

530 $t Tatort $h Fernsehsendung $4 obpa $9 (DE-588)... 

679 $a Fernsehfilm der Krimireihe Tatort aus dem Jahre 1981, der im Raum Duisburg-Ruhrort spielt 

 

$v: Bemerkungen 

Bemerkungen werden im Unterfeld $v erfasst. Das Unterfeld ist wiederholbar. Eventuelle Angaben 

zum Regelwerk werden mit einleitendem „R:“ erfasst (z. B. R:Umsetzung GND aus RAK-M vor 2003). 

 

$Z: Zeitliche Gültigkeit Formatübersicht  

Die zeitliche Gültigkeit eines in Beziehung stehenden Werkes wird im Unterfeld $Z erfasst. Das 

Unterfeld ist nicht wiederholbar. Der Feldinhalt ist nicht normiert. 

 

Hinweis zu den Altdaten – betrifft nur Anwender der Sacherschließung 

Nicht alle in Beziehung stehende Werke konnten in das Feld 530 migriert und verknüpft werden. Die 

Aufarbeitung der Datensätze erfolgt im Ereignisfall durch Anwender der Sacherschließung (Level-1-

Redaktionen), vgl. Konzept zur Altdatenaufarbeitung. 

 

 


